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SICHER MIT DEN SECHS BADEREGELN
Gestalten Sie Ihren Aufenthalt am, im und auf dem Wasser sicher

Der Spassfaktor im Wasser ist gross. Lei-
der unterschätzen viele die Gefahren. Jedes 
Jahr ertrinken in der Schweiz durchschnitt-
lich 28 Personen beim Baden und Schwim-
men. Das muss nicht sein: Dank den nachfol-
genden Tipps bleiben Sie obenauf.

bfu – Leichtsinn, Übermut, Alkoholkonsum, 
Kälte und Strömung können beim Baden und 
Schwimmen verhängnisvoll sein. Gut schwim-
men können alleine genügt dann häufig nicht 
mehr. Auch Energiereserven, Gesundheit und 
Aufmerksamkeit müssen im grünen Bereich 
liegen. Deshalb: Schätzen Sie sich und Ihre 
Fähigkeiten richtig ein – beim Baden und 
Schwimmen in offenen Gewässern genauso 
wie im Schwimmbad.

Die sechs Baderegeln der Schweizerischen 
Lebensrettungs-Gesellschaft SLRG helfen, die 
wichtigsten Punkte nicht aus den Augen zu 
verlieren:

1.	Kinder nur begleitet ans Wasser lassen – klei-
ne Kinder in Griffnähe beaufsichtigen.

2.	Nie alkoholisiert oder unter Drogen ins Was-
ser. Nie mit vollem oder ganz leerem Magen 
schwimmen.

3.	Nie überhitzt ins Wasser springen. Der Kör-
per braucht Anpassungszeit.

4.	Nicht in trübe oder unbekannte Gewässer 
springen. Unbekanntes kann Gefahren ber-
gen.

5.	Luftmatratzen und Schwimmhilfen gehören 
nicht ins tiefe Wasser. Sie bieten keine Si-
cherheit.

6.	Lange Strecken nie alleine schwimmen. 
Auch der besttrainierte Körper kann eine 
Schwäche erleiden.

Schwimmbojen
Eine Anmerkung zu Baderegel Nr. 5: Schwimm-
bojen sind hier nicht mitgemeint. Wer im frei-
en Gewässer schwimmt, führt am besten im-
mer eine Boje oder eine andere Auftriebshilfe 
mit. Schwimmbojen sorgen für Sichtbarkeit 
und im Notfall können sich Schwimmerinnen 
und Schwimmer damit über Wasser halten. 
Achtung: Im Fluss die Boje nicht am Körper 
festbinden – ausser, sie verfügt über eine Soll-
trennstelle. Die BFU bietet bei zahlreichen 
Fluss- und Seebädern in der Schweiz einen 
kostenlosen Schwimmbojenverleih an. Einfach 
die Boje mitnehmen, das Bad im Fluss oder 
See geniessen und anschliessend die Boje wie-
der zurückhängen.

Stand-up-Paddling
Stand-up-Paddling – kurz SUP – ist auch auf 
Schweizer Gewässern heimisch geworden. Die 
Sportart mag zwar gemütlich aussehen. Man 
sollte sie aber nicht unterschätzen. Paddelt 
man gegen den Wind oder kentert und fällt 
ins kalte Wasser, kann es schnell gefährlich 
werden.

Deshalb ist beim Stehpaddeln eine gute 
Vorbereitung Pflicht. Dazu gehören ein Wet-

ter-Check und die richtige Ausrüstung. Wer 
im Stehen paddelt, trägt eine Rettungsweste 
oder eine Schwimmhilfe mit mindestens 50 
N Auftrieb (zum Beispiel eine entsprechende 
Schwimmweste). Ein Kälteschutz (zum Bei-
spiel ein Neoprenanzug) gehört ebenfalls dazu. 
Und wenn die Sonne scheint, ein Sonnen-
schutz.

Ein Einführungskurs ist immer sinnvoll, vor 
allem vor dem Paddeln auf dem Fluss. Denn in 
Fliessgewässern ist Stand-up-Paddling um ei-
niges anspruchsvoller als auf Seen.

Auf dem See die Leash nutzen – in flies-
senden Gewässern nie: Wer hängen bleibt, 
wird von der Strömung unter Wasser gedrückt.

Werden diese Tipps beachtet, steht einer 
sicheren SUP-Tour nichts im Weg. Übrigens: 
Nicht vergessen, das SUP-Board mit Namen 
und Adresse der Eigentümerin oder des Ei-
gentümers zu beschriften. SUP-Boards gelten 
rechtlich als Ruderboot und müssen deshalb 
diese Angaben aufweisen.

Weitere Informationen (vgl. auch Inserat 
auf Seite 8)
www.bfu.ch/ratgeber/baden-schwimmen
www.slrg.ch/praevention



AUS DEM GEMEINDERAT
Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Baumgartner Marc, Buechrüti 2596, Grabs, 
Umgebungsgestaltung, Buechrüti 2596, Parz. 
Nr. 3356; Laube Elfriede, Staatsstrasse 12, Wer-
denberg, Umbau Büroraum und Waschküche, 
Staatsstrasse 12, Parz. Nr. 760; Drollinger Anna 
und Michael, Birkenweg 1, Grabs, Ersatzneubau 
Einfamilienhaus, Abbruch bestehendes Wohn-
haus, Schluss 2371, Parz. Nr. 3805; Schranzer 
Beat, Rietstrasse 14, Grabs, und Lippuner Simo-
ne, Birkenweg 3, Grabs, Sanierung Wohnhaus, 
Anschluss Kanalisation und Wasser, Flerweid 
1946, Parz. Nr. 4001.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Hold Peter Nicolaus, Boniweg 1, Grabs, Er-
satz Ölheizung durch Wärmepumpe Luft/Was-
ser aussen, Boniweg 1, Parz. Nr. 231; Braukhoff 
Ralph, Reiherweg 2, Grabs, Ersatz Ölheizung 
durch Wärmepumpe Luft/Wasser aussen, Rei-
herweg 2, Parz. Nr. 989.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Vetsch Sven, Vorderdorfstrasse 5, Grabs, 
Neubau Gartenhaus, Vorderdorfstrasse 3 und 
5, Parz. Nr. 1626; Wässerten AG, Werdenstrasse 
94a, Grabs, PV-Anlage Südfassade 88 m2/20.46 
kWp, Werdenstrasse 94a, Parz. Nr. 477; Brauk-
hoff Ralph, Reiherweg 2, Grabs, PV-Anlage 76 
m2/18 kWp, Reiherweg 2, Parz. Nr. 989; Pittori-
no Tindaro, Quaderstrasse 2, Grabs, Neuerstel-
lung Sichtschutzzaun, Quaderstrasse 2, Parz. 
Nr. 2157; Neumann Jens, Hinterer Quaderweg 
2, Grabs, PV-Anlage 70 m2/16.80 kWp, Hinte-
rer Quaderweg 2, Parz. Nr. 2328; Gupta Isabel-
le und Siddharath, Laufenbrunnenstrasse 22, 
Grabs, PV-Anlage 18 m2/4.41 kWp, Laufenbrun-
nenstrasse 22, Parz. Nr. 187.

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im frei-
händigen Verfahren vergeben:

	 Verkabelung Freileitung «Grist bis Banholz»
-	 Tiefbauarbeiten: U. Zogg Tiefbau AG, 
	 Grabserberg

Kantonale Genehmigung
Das Kantonsforstamt St.Gallen hat am 29. Mai 
2026 den «Waldfeststellung Detailplan Egeten» 
genehmigt.

Zentrumsplanung / Ergebnis des 
Mitwirkungsverfahrens
Im Rahmen des Mitwirkungsverfahrens zum 
Zentrum Grabs hat der Gemeinderat zahlreiche 
Rückmeldungen sowie eine Online-Petition 
von 356 Personen erhalten. Alle Eingaben, Mei-

nungen und Hinweise wurden sorgfältig ge-
prüft. An seiner Sitzung vom 22. Juni 2026 hat 
der Gemeinderat die Antworten verabschiedet 
und die nächsten Schritte beschlossen.

Der Masterplan als Wegweiser
Die Vorgeschichte: Im November 2021 sistierte 
der Gemeinderat den Sondernutzungsplan 
(SNP) «Zentrum Ost» der Zentrum Grabs Ge-
nossenschaft. Als Planungsbehörde wollte 
der Gemeinderat die Zentrumsplanung gross-
räumiger und aktiver angehen. Im Frühling 
2022 starteten die Arbeiten zusammen mit 
dem Raumplanungsbüro ERR AG aus St.Gallen. 
Nach ersten Gesprächen mit den Grundeigen-
tümern folgte eine Online-Umfrage in der Be-

völkerung. Die Ergebnisse flossen direkt in die 
erste Mitwirkungsveranstaltung im September 
2022 ein. Die dort gesammelten Ideen halfen 
mit, fünf räumliche Szenarien zu entwickeln, 
die im Februar 2023 am zweiten Mitwirkungs-
anlass diskutiert wurden. Dabei kristallisierten 
sich zwei Favoriten heraus. 

In den Folgemonaten hat sich der Gemein-
derat intensiv mit den Varianten befasst. Nach 
dem Abwägen aller Vor- und Nachteile ent-
schied sich der Gemeinderat für den finalen 
Masterplan «Zentrum Grabs». Dieser wurde von 
allen betroffenen Grundeigentümern sehr po-
sitiv aufgenommen, sodass der Gemeinderat 
den erarbeiteten Masterplan im Juli 2023 defi-
nitiv verabschiedete. 
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Erarbeitung mit Zentrumseigentümern
Sobald alle Absichtserklärungen der Zentrums-
eigentümer vorlagen, wurden auf der Grund-
lage des Masterplans die Gebiete «Zentrum 
Ost» (Gebiet Volg) und «Zentrum West» (Gebiet 
Schreinerei Hilty) gemeinsam mit den Grund-
eigentümern weiterentwickelt. Für die Umset-
zung des Masterplans im Teil «West» wurde das 
Instrument der Machbarkeitsstudie weiterver-
folgt. Die erarbeitete Machbarkeitsstudie zeigt 
auf, unter welchen voraussetzenden öffent-
lichen Interessen eine Bebauung der betrof-
fenen Grundstücke umsetzbar ist. Sie dient als 
Grundlage für die eigentliche Projektentwick-
lung. Beim «Zentrum Ost» wurde das beste-
hende Richtprojekt an die neuen Vorgaben des 
Masterplans angepasst. 

Im September 2025 wurde die Machbar-
keitsstudie «West» und das bereinigte Richt-
projekt «Ost» der kantonalen Fachkommission 
«Städtebau», einer beratenden Fachkommissi-
on des kantonalen Amtes für Raumentwicklung 
und Geoinformation, vorgestellt. Deren Rück-
meldung war durchwegs positiv, sodass am  
13. März 2026 an der Infoveranstaltung die Be-
völkerung über den Planungsstand informiert 
wurde, womit gleichzeitig die Mitwirkung star-
tete. 

Gemeinderat strebt Umsetzung an
Im Rahmen dieser Mitwirkung sind verschie-
dene Eingaben eingegangen. Es wurde zudem 
eine Online-Petition mit 356 Unterschriften ein-
gereicht. Der Gemeinderat hat sich intensiv mit 
den Inhalten der Mitwirkungseingaben und der 
Online-Petition auseinandergesetzt und diese 
materiell-inhaltlich geprüft und beantwortet. 

Themen der aktuellen Mitwirkungseinga-
ben betreffen die Dichte und die Gebäudedi-
mensionen, die Bushaltestelle, das Verkehrsre-
gime und die Verkehrsführung, die Parkierung, 
die qualitativen Aspekte der Platzgestaltung, 

die grüne Infrastruktur und generelle Quali-
tätsansprüche. Viele dieser Punkte kamen be-
reits in den Mitwirkungsveranstaltungen zur 
Masterplanung in den Jahren 2022 und 2023 
zur Sprache. 

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass die 
genaue Gestaltung der öffentlichen Flächen 
erst noch von spezialisierten Fachbüros zu er-
arbeiten ist. Die Qualität der öffentlichen Flä-
chen ist dem Gemeinderat wichtig. Diese De-
tails waren verständlicherweise noch nicht Teil 
der übergeordneten Planung. 

Da keine neuen, grundlegenden Schwach-
stellen auftauchten, wird der Gemeinderat 
den eingeschlagenen Weg fortsetzen. Die Zen-
trumsentwicklung wird auf Basis der Machbar-
keitsstudie «West» und des Sondernutzungs-
plans «Ost» vorangetrieben. Wo immer möglich 
und sinnvoll, werden die Rückmeldungen in 
die nächste Planungsphase einfliessen. 

Echter Mehrwert für Grabs
Nach diesem intensiven und wertvollen Prozess 
erachtet der Gemeinderat die Zentrumsent-
wicklung als einen grossen Gewinn für die All-
gemeinheit und die Zentrumseigentümer. Mit 
dem gewählten Vorgehen konnten die verschie-
denen Interessen stufengerecht ermittelt und 
berücksichtigt werden. Gemeinsam mit der Be-
völkerung konnte eine solide, tragfähige Grund-
lage geschaffen werden. Der Gemeinderat sieht 
in der heutigen Zentrumsplanung eine grosse 
Chance für Grabs – für ein lebendiges Zentrum 
mit attraktiven Geschäften, modernem Wohn-
raum und hoher Aufenthaltsqualität.

Wirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirt-
schaftspatent verlängert:

	 spar express / Esther Maissen / 31. Juli 2028

Wahl einer Sachbearbeiterin für die 
Technischen Betriebe Grabs (100%)
Der Gemeinderat hat Blanca Palacin, Triesen, 
als Sachbearbeiterin für die Technischen Be-
triebe Grabs gewählt. Der Stellenantritt erfolgt 
am 1. September 2026.

Der Gemeinderat wünscht der Gewählten in 
ihrer neuen Tätigkeit viel Freude und Befrie-
digung.

Erfolgreicher Lehrabschluss
Unsere kaufmännische Lernende Lia Vetsch hat 
ihre Lehre mit BMS erfolgreich abgeschlossen. 
Anlässlich der Diplomfeier vom Freitag, 26. Juni 
2026, durfte sie ihren Fähigkeitsausweis in Emp-
fang nehmen. Ihr sehr guter Abschluss (KV: 5.3, 
BMS: 5.0) wurde vom BZBS sogar mit einer Rose 
belohnt.

Gemeinderat und Personal gratulieren der 
frischgebackenen Kauffrau herzlich zur bestan-
denen Prüfung und wünschen ihr im kommen-
den Berufsleben viel Erfolg, welches für sie 
– wie bereits im Februar kommuniziert – als 
Sachbearbeiterin «Steueramt» beginnen wird.

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligungen 
erteilt:

Festwirtschaft «Wagenfest mit Plausch-
seilziehen» (inkl. Sicherheitskonzept)
24./25. Juli 2026, Ob. Trockenbühelweg
Organisation: Wagenbau Grabs

Festwirtschaft «10 Jahre Maisha Mema
mit Afrika-Fest»
22. August 2026, Kirchgemeindeplatz Grabs
Organisation: Maisha Mema Verein Grabs

Festwirtschaft «Heimspiele Herren»
19. September 2026, 3. Oktober 2026, 
21. November 2026, 23. Januar 2027, 
30. Januar 2027, 6. Februar 2027, 
13. Februar 2027, 21. Februar 2027, 
MZH Unterdorf
Organisation: UHC Rangers Grabs Werdenberg

FUNDBÜRO / NEUER STANDORT  
BEI DER POLIZEISTATION BUCHS

Vermissen Sie etwas? Oder haben Sie et-
was gefunden und möchten es der Besitze-
rin/dem Besitzer wieder zukommen lassen? 
Das Fundbüro der Gemeinde Grabs befindet 
sich ab sofort nicht mehr bei der Polizeista-
tion Gams, sondern bei der Polizeistation 
Buchs. 

Fundgegenstände können während der 
Schalteröffnungszeiten (Montag bis Don-
nerstag, 8 bis 11.30 Uhr) abgegeben bzw. 
abgeholt werden:

Polizeistation Buchs
Ulmenstrasse 1a, 9470 Buchs
058 229 54 30
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Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

Einkaufen in Grabs 

In unserem herzigen Lädeli im 
Kirchgemeindehaus Grabs  
finden Sie gerecht gehandelte 
Lebensmittel aus aller Welt, 
Karten, Servietten und 
Geschenkideen. 

Kommen Sie vorbei, wir freuen 
uns auf Sie! 

Öffnungszeiten

Donnerstag 14 - 18 Uhr 
Freitag 9 - 12 Uhr 14 - 18 Uhr 
Samstag 9 - 12 Uhr 

 

Kindertagesstätten und Schülerhort 
 

Wir betreuen 
 professionell und zuverlässig 
 mit Sorgfalt und Freude 
 respektvoll und achtsam 

Wir geben 
 Zuwendung und Zeit 
 Freiraum für Spiel und Bewegung 
 Ideen und Impulse für Aktivitäten 

Wir bieten 
 individuelle Eingewöhnung 
 verschiedene Betreuungseinheiten 
 einkommensabhängige Tarife 

 

Wir beraten Sie gerne 
081 740 65 50 Leiterin Betreuung S. Durmisi 
081 740 66 49 Geschäftsleiterin R. Zäch 
 

www.kinderbetreuung-ggs.ch 
 

Gerne verwöhnen wir Sie mit 
Kebap / Pizza / Pasta

und weiteren feinen Speisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
an der Staatsstrasse 75, Grabs.

Ismail Seyhan und Team

info@lukashaus.ch • www.lukashaus.ch

Eine schöne Aufgabe.
.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch

A18-0963 Inseratvorlage_Farbe.pdf   1   10.01.19   13:32

info@malergrabs.ch

eidg. dipl. Malermeister
Lippuner Elia

.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch

A18-0963 Inseratvorlage_Farbe.pdf   1   10.01.19   13:32
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SCHULSCHNIPSEL
Informationen des Schulratspräsidenten 
zum laufenden Schulbetrieb

26½ – Wenn Schule Ferien macht
Kurz vor den Sommerferien begegnete ich am 
Rheinufer einer Familie. Zwei Kinder versuchten 
mit Steinen einen kleinen Damm zu bauen. Im-
mer wieder brach das Wasser durch, immer wie-
der begannen sie von vorne. Der Vater schaute 
zu. Er half nicht sofort. Er liess die beiden aus-
probieren, diskutieren, scheitern und neue Lö-
sungen finden. Nach einer guten halben Stunde 
hielt der Damm tatsächlich stand. Der Stolz in 
den Gesichtern der Kinder war unbezahlbar.

Auf dem Heimweg ging mir ein Gedanke 
nicht mehr aus dem Kopf: Eigentlich hat Schule 
gerade gar keine Ferien. Die Schulhäuser schon. 
Die Klassenzimmer sind leer, die Pausenplätze 
ruhiger und die Schulglocke schweigt. Doch das 
Lernen geht weiter – vielleicht sogar intensiver 
als an manchen Schultagen.

Kinder lernen nämlich nicht nur im Unter-
richt. Sie lernen, wenn sie am Bach einen Damm 
bauen und dabei ganz nebenbei entdecken, wa-
rum Wasser immer einen Weg findet. Sie lernen 
beim Velofahren, wenn sie nach einem Sturz 
wieder aufsteigen. Sie lernen beim Campieren, 
beim Kochen, beim Wandern, beim Beobach-
ten eines Käfers oder beim gemeinsamen Pla-
nen der nächsten Ferienetappe. Und manchmal 
lernen sie gerade dann am meisten, wenn nie-
mand sagt: «Jetzt lernen wir.»

Vielleicht liegt darin eine wichtige Erkenntnis 
– nicht nur für die Schule, sondern für uns alle. 
Lernen ist kein Ort, Lernen ist eine Haltung. Es 
braucht Neugier, Vertrauen und Menschen, die 
Kindern etwas zutrauen. Genau das geschieht in 
den Sommerferien jeden Tag. Eltern, Grosseltern, 
Geschwister und Freunde werden zu Lernbeglei-
tern, oft ohne es überhaupt zu merken.

Wenn Eltern ihren Kindern Zeit schenken, 
schenken sie ihnen weit mehr als gemeinsame 
Ferien. Sie schenken Aufmerksamkeit, Ge-
spräche, Erfahrungen, Erinnerungen. Und all 
das prägt Kinder oft ein Leben lang. Deshalb 
sind Sommerferien weit mehr als unterrichts-
freie Wochen. Sie sind eine Einladung, die Welt 
gemeinsam zu entdecken.

Je länger ich mich mit Schule beschäftige, 
desto mehr bin ich überzeugt, dass wir Lernen 
manchmal zu stark auf Schulzimmer reduzie-
ren. Natürlich braucht es Unterricht. Natürlich 
braucht es Lehrpersonen, die Kinder begleiten, 
fördern und herausfordern. Unsere Schulen lei-
sten hier Tag für Tag Grossartiges. Aber genauso 
wichtig ist es, Kindern Räume zu geben, in de-
nen sie selbst entdecken dürfen. Denn Lernen 
beginnt nicht mit dem Stundenplan und endet 
nicht mit dem Pausengong. Es geschieht über-
all dort, wo Kinder Fragen stellen dürfen. Wo 

sie ausprobieren können. Wo sie Fehler machen 
dürfen, ohne Angst haben zu müssen. Wo Er-
wachsene nicht jede Antwort liefern, sondern 
manchmal einfach danebenstehen und Vertrau-
en haben.

Vielleicht wünschen wir uns genau deshalb 
eine Schule, die sich immer wieder daran erin-
nert, was Lernen im Kern bedeutet. Nicht das 
Ausfüllen von Arbeitsblättern, nicht das Abar-
beiten von Stoff. Sondern das Staunen, das 
Entdecken, das gemeinsame Nachdenken, das 
Scheitern. Und die Freude, wenn etwas plötzlich 
gelingt.

Wenn ich in wenigen Wochen wieder durch 
unsere Schulhäuser gehe, werde ich viele Kin-
der fragen, was sie in den Ferien erlebt haben. 
Ich bin sicher, ich werde Geschichten hören von 
Berggipfeln, Zeltnächten, Velotouren, Familien-
festen oder Regentagen, an denen aus Karton-
schachteln ganze Burgen entstanden sind. Und 
in jeder dieser Geschichten steckt Lernen.

Vielleicht ist das der schönste Gedanke mit-
ten im Sommer: Schule macht Ferien, Lernen 
nicht.

Ich wünsche allen Familien noch viele solche 
Momente. Momente, in denen Kinder neugierig 
sein dürfen, Erwachsene Zeit haben und Ler-
nen ganz selbstverständlich Teil des Lebens ist. 
Denn genau dort beginnt Bildung – lange bevor 
das nächste Schuljahr wieder seine Türen öffnet.

Unsere Jubilare
Beständigkeit ist uns wichtig. Vielen Dank an 
alle Jubilare:

10 Jahre	
	 Franziska Ettlin
	 Damaris Kunz
	 Anna Rohner
	 Katja Steiger
	 Samuel Stricker

15 Jahre
	 Flavia Dagostin
	 Denise Schlegel

20 Jahre
	 Flurin Saluz

25 Jahre
	 Anita Brändle
	 Corina Zemann

30 Jahre
	 Esther Eggenberger
	 Myriam Good
	 Doris Jenni
	 Mirjam Tischhauser
	 Jörg Tschirky

35 Jahre
	 Daniela Eggenberger

40 Jahre
	 Felix Rohner – geht nun in Pension. Vielen 

Dank Felix für alles, was du der Schule Grabs 
geschenkt hast.

HANDÄNDERUNGEN
Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	= Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht):

Caso & Ritter AG, St.Gallen, an Pilcher Pa-
trick und Katja Rosamaria, Aubonne (ME zu ½) / 
Nr. 4856, Spanna (391 m2, Wiese)

Projeco AG, Grabs, an Buxus Living AG, 
Buchs SG / 224, Bürgerheimstrasse 5 (Whs, 
Scheune, 1ʻ713 m2, Gfl., Gartenanlage, Wiese)

Weber Ulrich, Grabs, an Werber Ulrich und 
Gertrud Maria, Gütergemeinschaft, Grabs (GE) / 
Nr. 824, Rietstrasse 48 (Whs, 901 m2, Gfl., Garten-
anlage)

Hitz Rosa Marie, Grabs, an Stepanovic Bil-
jana und Stepanović Čedomir, Buchs SG (ME 
zu ½) / Nr 752, Amselweg 3 (Whs, 713 m2, Gfl., 
Gartenanlage)

Huber Emil, Buchs SG, und Huber Thomas, 
Grabs (ME zu ½), an Primoceri Marco, Zizers / 
Nr. 1068, Starenweg 2 (Doppel-Einfamilienhaus, 
324 m2, Gfl., Gartenanlage, Wasserbecken); Nr. 
1070, Mädliweg (Garage, 16 m2, Gfl., bef. Fl)

R & C Immo AG, Buchs SG, an Karaca Dilara, 
Buchs SG / Nr. S20052, Birkenweg 2 (StWE-WQ 
140/1000, 3 1/2 Zi-Whg, im Dachgeschoss); Nr. 
S20055, Birkenweg 2 (StWE-WQ 20/1000, Gara-
ge im Erdgeschoss)

Pfiffner Gallus Roland, Grabs, an Eggen-
berger Peter und Margrit, Grabs (ME zu ½) / 
Nr. S20539, Hasenbüntstrasse 1c (StWE-WQ 
342/1000, Reihen-Eck-Einfamilienhaus Nr. 1c 
im Erd-, 1. Ober- und Dachgeschoss)

Böni Hans Armin und Anita, Werdenberg 
(ME zu ½), an Kühne Philipp Matthias und Ste-
fanie, Grabs (ME zu ½) / Nr. 4721, Am Logner 9 
(Whs, 770 m2, Gfl., Gartenanlage)
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 ImoServ AG 
 Dorfstrasse 18 
 9472 Grabs 
  
 081 771 52 52 
 www.imoserv.ch 

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
SCHÄTZEN 
BAUEN 
BERATEN Das Haus fürs kleine Kind. Hier spielt sich Grosses ab.

Babystube
Herzlich willkommen im Storchennest

Raum für Begegnung, Austausch und Sein für frisch  
gewordene Eltern mit ihrem Baby von 0 bis 8 Monaten.

Jeden 1. und 3. Mittwoch, jeweils 14 bis 16 Uhr,  
mit flexiblem Kommen und Gehen. Genaue Daten  
finden Sie unter www.storchenest.ch/Babystube.

Ohne Anmeldung, Kosten: 10 Franken.
Die pädagogischen Leiterinnen haben ein  

offenes Ohr für individuelle Fragen.

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

Weitere Infos: storchennest.ch  
Storchennest | Mühlbachweg 14 | 9472 Grabs

Ganz nah. Ganz da. 
Und jetzt mit noch mehr Power für 
dein Zuhause. Hol dir Internet L zum 
M-Preis. Mehr Speed, mehr Stabilität, 
mehr Möglichkeiten – weniger zahlen.  
riiseeznet.ch/power

Ganz  
viel Power

Und das zum  
kleinen Preis

Internet L
zum M-Preis. Bis zu 

CHF 724.–
sparen!
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Dieses Jahr fanden die traditionellen Lager-
wochen der Mittelstufe, infolge der Sanie-
rung des Skihauses Gamperfin, im Lagerhaus 
«Rösliwies» in Wildhaus statt. Während drei 
Wochen genossen jeweils immer zwei Klas-
sen pro Woche das Lagerleben.

Vom 15. bis 19. Juni 2026 durfte die 5. Klasse 
des Schulhauses Quader eine unvergessliche 
Lagerwoche im wunderschönen Toggenburg 
verbringen. Ziel war das gemütliche Lagerhaus 
«Rösliwies» in Wildhaus. Die Woche war ge-
prägt von Bewegung, Naturerlebnissen, Krea-
tivität und vielen gemeinsamen Momenten, die 
die Klasse noch enger zusammengeschweisst 
haben. 

Lesen Sie in nachfolgendem Lagerbericht, 
wie die Kinder die spannende Woche verbracht 
haben:

Montag – Anreise und erstes Ankommen
Früh am Morgen machten wir uns voller Vorfreu-
de mit dem Bus auf den Weg nach Grabs Voralp. 
Die Spannung war gross, denn für viele war dies 
eines der ersten längeren Lager ohne Eltern. Von 
der Voralp aus starteten wir unsere erste Wan-
derung Richtung Wildhaus. Mit Rucksack, guter 
Laune und etwas Anstrengung kämpften wir uns 
über den Wanderweg – immer wieder belohnt 
durch schöne Ausblicke in die Berglandschaft.

Im Lagerhaus «Rösliwies» angekommen, 
richteten wir unsere Zimmer ein und erkunde-
ten anschliessend die Umgebung. Es wurde ge-
spielt, gelacht und entdeckt. Schon am ersten 
Tag entstand eine tolle Lagerstimmung und die 
Vorfreude auf die kommenden Tage war bei al-
len spürbar.

Dienstag – Wasser, Spiel und Sommerfreude
Am Dienstag ging es gemütlich zu Fuss nach 
Unterwasser. Die Wanderung war kurzweilig 
und wurde durch viele Gespräche unterwegs 
begleitet. Angekommen in der Badi, war die Be-
geisterung gross: Das warme Wetter lud zum Ba-
den ein und die Kinder nutzten die Gelegenheit 
ausgiebig. Einige trauten sich vom Sprungbrett, 
andere genossen das gemeinsame Spielen auf 
der Wiese. Die unbeschwerte Stimmung machte 
diesen Tag zu einem echten Sommerhighlight.

Mittwoch – Klangweg als besonderes 
Erlebnis
Der Mittwoch stand ganz im Zeichen der Natur 
und der Sinne. Wir machten uns auf den Weg 
zum bekannten Klangweg. Dieser führte uns von 
Unterwasser über Iltios zurück nach Wildhaus.

Entlang des Weges konnten die Kinder ver-
schiedene Klangstationen ausprobieren: Es wur-

de musiziert, experimentiert und gestaunt. Holz, 
Stein und Metall erzeugten überraschende Töne 
und viele Kinder blieben immer wieder stehen, 
um neue Klänge zu entdecken.

Nebst dem musikalischen Erlebnis genos-
sen wir auch immer wieder die beeindruckende 
Berglandschaft. 

Donnerstag – Kreativität, Bewegung 
und Fussballfieber
Vormittag – Zeichnen mit Pips Gantenbein
Am Donnerstagmorgen wurde es ruhig und kon-
zentriert: Die Klasse durfte gemeinsam mit Pips 
Gantenbein zeichnen. Aufgabe war es, einen 
Kirschzweig möglichst genau abzuzeichnen. Mit 
viel Geduld und Aufmerksamkeit entstanden 
schöne, detailreiche Werke. Es war beeindru-
ckend zu sehen, wie unterschiedlich die Ergeb-
nisse ausfielen und wie stolz die Kinder auf ihre 
Zeichnungen waren.

Nachmittag – Spiel und Spass im Eggewäldli
Am Nachmittag ging es wieder lebhafter zu und 
her. Im Eggewäldli standen Spiel und Bewegung 
im Mittelpunkt. 

Ein besonderes Highlight war das Minigolf-
turnier, bei dem Geschicklichkeit und Konzen-
tration gefragt waren. Mit viel Einsatz kämpften 
die Gruppen um möglichst wenige Schläge und 
feuerten sich gegenseitig an.

Abend – Fussball verbindet
Am Abend versammelten wir uns im Lagerhaus 
vor dem Beamer, um gemeinsam den WM-Match 
Schweiz gegen Bosnien-Herzegowina zu schau-
en. Die Stimmung war gespannt und gleichzeitig 
ausgelassen. Jeder Treffer wurde gefeiert, jeder 
spannende Moment mitgefiebert.

Als die Schweiz das Spiel gewann, kannte der 
Jubel keine Grenzen – ein gemeinsames Erlebnis, 
das allen noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Freitag – Abschied und Rückreise
Am Freitagmorgen hiess es bereits wieder Ab-
schied nehmen. Gemeinsam wurde das Lager-
haus gründlich geputzt und aufgeräumt – alle 
packten tatkräftig mit an.

Anschliessend machten wir uns auf den 
Rückweg: Zu Fuss ging es von Wildhaus zurück 
nach Grabs Voralp, bevor wir mit dem Bus nach 
Grabs Post fuhren. Die letzten Meter zum Schul-
haus Quader legten wir gemeinsam zu Fuss zu-
rück – müde, aber glücklich und voller schöner 
Erinnerungen im Gepäck.

Fazit – Eine unvergessliche Woche
Das Rösliwieslager war eine rundum gelungene 
Woche. Die Kinder konnten nicht nur die Natur 
geniessen und sich bewegen, sondern auch ihre 
Kreativität entfalten und viele gemeinsame Er-
fahrungen sammeln.

ERFOLGREICHE LAGERWOCHE IM TOGGENBURG
Die 5. Klasse vom Schulhaus Quader verbrachte traumhafte Tage im Lagerhaus «Rösliwies» in Wildhaus
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VERANSTALTUNGEN
JULI
19.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
19.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, «Oase», Gams: Gottesdienst 
	 klassisch
24.	Wagenbau Grabs
	 17 Uhr, Oberer Trockenbühelweg: 
	 Wagenfest (vgl. Inserat auf dieser Seite)
24.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 18 Uhr, KGH: Männerstamm am Abend
25.	Floh-, Sammler- und Antikmarkt
	 8-16 Uhr, Marktplatz
25.	Wagenbau Grabs
	 13.30 Uhr, Oberer Trockenbühelweg: 
	 Plauschseilziehturnier
	 17.30 Uhr, Oberer Trockenbühelweg: 
	 Ostschweizer Seilziehmeisterschaft
	 20 Uhr, Oberer Trockenbühelweg: 
	 Wagenfest

25.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
26.-28. VMC Grabs
	 14. dreitägige Velotour
26.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch

NÄCHSTE AUSGABE DES  
GRABSER GEMEINDEBLATTES

Dienstag, 11. August 2026

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Freitag, 24. Juli 2026, 17 Uhr, bei der Ge-
meinderatskanzlei

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neueröffnung 
Floristik, Deko, Geschenke 

 
 
 

Löwenstrasse 1, 9472 Grabs 
Freitag 7.8.26  8-11/13-17 Uhr  

Samstag 8.8.26  8-16 Uhr 
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EINWOHNERSTAND AM  
30. JUNI 2026

Einwohnerstand Total	 7‘734	*
davon Grabser Bürger	 2‘540
Niedergelassene	 3‘258
Wochenaufenthalter /	 107
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘829	*
* inkl. 139 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig Auf-
genommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA

VERANSTALTUNGEN
AUGUST
02.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
02.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch
02.	Schloss Werdenberg
	 10-17 Uhr, Schloss: Reiseziel Museum 
	 (Details: www.schloss-werdenberg.ch/
	 Programm)
03.-07. Schloss Werdenberg
	 10-16 Uhr, Schloss: Die Kreativakademie 
	 für Kinder (Details: www.schloss-werden-
	 berg.ch/Programm)
04.	Senioren-Mittagstisch 60plus
	 11.45 Uhr, Stütlihus: Anmeldung bis späte-
	 stens am Vortag, 10 Uhr, bei Ruth Müller 
	 (081 771 73 17)
05.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams und 
	 Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Abendgebet
07.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
07.	Schloss Werdenberg
	 18.15-19.30 Uhr, Schloss: Abschlussauf-
	 führung/Musiktheater «Die Kreativaka-
	 demie für Kinder» (Details: www.schloss-
	 werdenberg.ch/Programm)
08.	Werdenberger Buuramart
08.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
09.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch
10.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Schnupperprobe «Gospel im 
	 Werdenberg»; mit Apéro
10./17./24./31. Procap Turngruppe 
	 Werdenberg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap
12./19./26. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.15 Uhr, MZH Unterdorf
12.	Schloss Werdenberg
	 14-17 Uhr, Schloss: Raiffeisen Schloss-
	 nachmittag (Details: www.schloss-werden-
	 berg.ch/Programm)
12.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier

13.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
13.	Nachmittagswanderung 60+
	 13.15 Uhr, Marktplatz: Details vgl. Inserat 
	 auf Seite 11
14.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
14.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Teenstreff
16.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Messfeier mit 
	 Kräutersegnung
16.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst anders zum 
	 Schulanfang mit anschl. Kirchgemeindefest
16.	Schloss Werdenberg
	 14-15 Uhr, Schloss: Führungen «of counts, 
	 bailiffs and citizens» (Details: www.schloss-
	 werdenberg.ch/Programm)
18.	Papiersammlung Dorf
18.	Grabser Kulturstamm
	 18 Uhr, Seecafé am Werdenberger See
18.	Samariterverein Grabs
	 19-22 Uhr: «BLS-AED-SRC Komplett»-Kurs 
	 (www.samariter-grabs.ch/kurse)
19.	VMC Grabs
	 17 Uhr, Vaduz: Minigolf
19.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Singen mit Stille und 
	 Gebet
19.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstudium
21.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 19 Uhr, KGH: Youthpoint
22./23. Männerchor Grabs
	 Vereinsreise
22./23. Maisha Mema Foundation Tanzania 
	 (vgl. Inserat auf Seite 16)
	 Samstag, 11-22 Uhr, KGH: Afrika-Fest 
	 zum 10-jährigen Jubiläum 
	 Sonntag, 10 Uhr, Kirche: Festgottesdienst
22.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
22.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
23.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst anders mit 
	 «Maisha Mema»-Jubiläum

26.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Geschichtentreff
	 11.50 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
27.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
	 19 Uhr, Gebetsraum Kirche: Jesus-Gebet 
	 Kontemplation
27.	Schloss Werdenberg
	 18-20 Uhr, Schloss: Der letzte Auenwald 
	 (Details: www.schloss-werdenberg.ch/
	 Programm)
27.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Der besondere 
	 Gottesdienst
28.	Lukashaus Stiftung
	 Sommernachtsfest (vgl. Inserat auf 
	 Seite 16)
28./29. Samariterverein Grabs
	 Freitag, 19-22 Uhr, und Samstag, 8-16 Uhr: 
	 Nothilfekurs (www.samariter-grabs.ch/
	 kurse)
28.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19.30 Uhr, Kirche: P25 Jugendgottesdienst
29.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 Kulinarische Köstlichkeiten und Kinder-
	 angebote am Buchserfest
29.	Floh-, Sammler- und Antikmarkt
	 8-16 Uhr, Marktplatz
29.	Schützenverein Grabs
	 13.30-17 Uhr, Ils: 3. Bundesprogramm
29.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Gebetsnacht
30.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
30.	Evang. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch am 
	 Israelsonntag
	 19 Uhr, Kirche: Abend Special Worship

Fachstelle Demenz W-L-S

Tagesstätte
Beratung
Weiterbildung

9472 Grabs · 081 771 50 01 · www.wiitsicht.ch

9

Juli 2026



2022

GARTENBAU & -PFLEGE, LIEGENSCHAFTSSERVICE, STEINARBEIT, 
BEPFLANZUNG, GEHÖLZSCHNITT

Staatsstr. 106  I  CH-9472 Grabs  I  info@denzlergarten.ch  I  +41 (0)79 738 91 48  I  www.denzlergarten.ch

Familienzentrum Grabs
Kirchgasse 2, 9472 Grabs

Der Treffpunkt für Familien in Grabs

•	 Familienkafi (offener Treff ohne Anmeldung)

•	 Kindercoiffeur (1 x pro Monat mit Anmeldung)

•	 Stilltreff «Wunderbar» (1 x pro Monat)

•	 Kurse und Workshops für werdende und junge Eltern

•	 Offene Turnhalle

•	 Babysittervermittlung und -kurse

•	 Kinderartikelbörse (2 x im Jahr)

•	 Infos über Spielgruppen und weitere Angebote für 

Kinder und ihre Eltern in Grabs und Umgebung

•	 Mütter- und Väterberatung (jeden Montagnachmittag 

auf Voranmeldung, martina.gamper@mvbwberg.ch)

•	 Mintegra Frauentreff (Mittwoch, 9.30-11 Uhr, Esther 

Dütschler, 077 450 11 55)

Kontakt / Weitere Infos / Termine

077 470 45 92, info@familienzentrum-grabs.ch

www.familienzentrum-grabs.ch

oder folge uns auf Facebook bzw. Instagram
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STÄDTCHEN WERDENBERG / FEUERWERKSVERBOT
Wichtiger Hinweis im Hinblick auf den 1. August

Beim Abbrennen von Feuerwerk ist grund-
sätzlich Vorsicht geboten. Zum Schutz des 
Städtchens Werdenberg gilt gemäss Feuer-
schutzreglement der Gemeinde Grabs ein 
entsprechendes Feuerwerksverbot.

Im Hinblick auf den baldigen Nationalfeiertag 
ist es dem Gemeinderat ein Anliegen, mit einer 
aktiven Kommunikation auf Art. 2 des kommu-
nalen Feuerschutzreglements hinzuweisen:

«Gemäss Art. 7 des FSG (Feuerschutzgesetz, 
sGS 871.1) ist beim Umgang mit Feuer, offenen 
Flammen und dem Abbrennen von Feuerwerk 
grösstmögliche Rücksicht auf den Schutz von 
Gebäuden und andere brennbare Objekte zu 
nehmen. Insbesondere ist jegliche Gefährdung 
von schützens- und erhaltenswerten Gebäuden 
zu vermeiden.

Das Abbrennen von Feuerwerk ist zum Schutz 
des Städtchens Werdenberg im gemäss Anhang 
I bezeichneten Gebiet verboten (vgl. Situations-
plan). Eine Verletzung der aufgeführten Vorschrif-
ten wird gemäss übergeordnetem Feuerschutz-
recht geahndet.»

Die Einhaltung des Feuerwerksverbots wird 
durch Angehörige der Feuerwehr, durch die Ge-
meindepatrouille und durch die Gemeindepoli-
zei überwacht. 

Der Gemeinderat dankt allen Bewohner
innen und Bewohnern für die Einhaltung die-
ses lokal beschränkten Feuerwerksverbots und 
ruft auch im Übrigen zu einem rücksichts-
vollen Umgang mit Feuerwerk auf. Denn in der 
Schweizer Bevölkerung kommt es pro Jahr 
zu mindestens 200 Verletzungen durch Feuer-
werk. Darin nicht mit eingerechnet sind Unfälle 
mit Kindern und Jugendlichen, da es dazu kei-
ne Zahlen gibt. Ursache für Unfälle ist haupt-

sächlich unachtsames und fahrlässiges Ver-
halten. Hier die vier wichtigsten bfu-Tipps, da-
mit es zu keinen Verletzungen und Bränden 
kommt:

	 Feuerwerk auf stabilem Untergrund platzie-
ren;

	 Genügend Abstand zu Menschen, Tieren und 
Gebäuden halten;

	 Bei einem Blindgänger 15 Minuten warten 
und sich erst dann nähern – und kein zweites 
Mal anzünden;

	 Immer einen Eimer Wasser bereithalten.

VERANSTALTUNGSTIPPS FÜR DIE GENERATION 60+

Mittagstisch 60+ im Stütlihus, vom Dienstag, 4. August 2026, 11.45 Uhr
Gemütliches Beisammensein bei einem feinen Menü für CHF 16.50 und anschliessender Möglichkeit zum gemeinsamen Spielen/Jassen; Anmel-
dung bis spätestens Montag, 3. August 2026, 10 Uhr, bei Ruth Müller (081 771 73 17).

Nachmittagswanderung 60+ vom Donnerstag, 13. August 2026
Treffpunkt: 13.15 Uhr beim Marktplatz Grabs; Fahrt mit Postauto/Zug/Bus nach Wangs (Sternen); Wanderroute: Vilters – Pfarrer Künzle Weg – 
Kirche Wangs; Rückfahrt mit Bus/Zug/Postauto nach Grabs; Mitnehmen: Wanderstöcke; die Wanderung findet bei jedem Wetter statt; Versiche-
rung ist Sache der Teilnehmenden; alle wanderfreudigen Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen; Auskunft erteilt: Annakäthi Giger 
(081 771 21 92).

«Spielnachmittag» im Begegnungszentrum Gallus, vom Mittwoch, 19. August 2026, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Jedermann/-frau mit Freude am Spielen ist herzlich willkommen; Kaffee und Kuchen werden von der kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs offe-
riert; Infos: Hildegard Lippuner (081 771 43 85).

«Jassnachmittag» im kath. Pfarreiheim Buchs, vom Dienstag, 25. August 2026, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Die kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs freut sich auf viele Jasserinnen und Jasser; Infos: Petra Rohner (081 771 20 59).
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Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Strassenbau

Fachlich qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, technisches Know-How, 
modernste Infrastruktur, Erfahrung in der Umgebungsgestaltung und kilometerweise 
Strassen- und Leitungs-Referenzen weisen uns als kompetente Partner aus.

Tiefbau Umgebungsgestaltung

Dietsche Strassenbau AG · 071 757 80 80 · info@dietsche.ch · www.dietsche.ch

Buchs: Ausstellung
Grabs: Lager I Büro

www.3dkuechen.ch
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02. August 1931
Vetsch-Vetsch Anna
Stütlihus (ehem. Feldhofweg 4), Grabs

02. August 1934
Hanselmann-Ruprecht Leopoldine
Büntlistrasse 16, Grabs

02. August 1945
Lippuner-Eggenberger Christian
Bürgerheimstrasse 7, Grabs

03. August 1935
Eggenberger-Köhler Hannelore
Iverturststrasse 2, Grabs

03. August 1945
Bernegger-Vetsch Rudolf
Vorderdorfstrasse 8b, Grabs

04. August 1935
Thaler-Sulser Margareth
Stütlihus (ehem. Drosselweg 4), Grabs

04. August 1944
Kleinlercher Erika
Pflegeheim Werdenberg, Grabs

04. August 1944
Nicola-Dumont Nicole
Staatsstrasse 55, Grabs

07. August 1931
Schoch-Scherrer Werner
Stütlistrasse 25, Grabs

07. August 1945
Giannachi-Morri Donato
Spitalstrasse 58, Grabs

08. August 1934
Hofer-Vetsch Maurice
Büntlistrasse 9, Grabs

11. August 1942
Eggenberger-Gross Gisela
Meisenweg 3, Werdenberg

11. August 1945
Schwendener-Brosowski Ursula
Lilienweg 4, Grabs

13. August 1934
Zogg-Eggenberger Anna
Stütlistrasse 25, Grabs

13. August 1941
Wittich-Fontana Prisca
Wüesti 2223, Grabserberg

15. August 1938
Winkler-Gysel Ruth
Iverturststrasse 4, Grabs

15. August 1939
Vetsch-Gantenbein Margareth
Grabenstrasse 15, Werdenberg

15. August 1942
Eggenberger-Fuchs Verena
St.Gallerstrasse 63, Werdenberg

18. August 1937
König-Kanonier Marlene
Städtli 18, Werdenberg

19. August 1940
Keller-Meier Ulrich
Hugobühlstrasse 31, Grabs

19. August 1941
Vetsch David
Wassergasse 1a, Grabs

20. August 1940
Zöbisch-Hilburg Leonore
Pflegeheim Werdenberg, Grabs

20. August 1945
Döbeli-Pignat Barbara
Starenweg 8, Werdenberg

21. August 1935
Schlegel Christian
Pflegeheim Werdenberg (ehem. 
Hugobühlstrasse 9), Grabs

21. August 1939
Burkhard Marcus
Staatsstrasse 83b, Grabs

22. August 1939
Greuter Nikolaus
Stütlihus, Grabs

24. August 1935
Stieger Waltraud
Vordere Quaderstrasse 1, Grabs

24. August 1941
Kühnis-Weber Albin
Staatsstrasse 57a, Grabs

26. August 1935
Forrer Peter
Stütlihus, Grabs

26. August 1938
Reutimann-Renetzeder Theresia
Stütlihus (ehem. Wassergasse 1d), Grabs

26. August 1945
Hanimann-Künzle Maria
Vertschellstrasse 7, Grabs

26. August 1945
Tinner-Guntli Ernst
Postweg 11, Grabs

27. August 1942
Jütz-Weibel Rita
Steinbergweg 10, Grabs

28. August 1930
Dünnenberger-Jonas Jngeborg
Stütlihus (ehem. Stütlistrasse 25), Grabs

29. August 1935
Vetsch-Gantenbein Katharina
Stütlihus (ehem. Eggenberg 1994), Grabs

29. August 1945
Eggenberger-Bicker Alice
Bongertstrasse 7, Grabs

29. August 1946
Tinner Ulrich
Lukashausstrasse 1, Grabs

30. August 1942
Eggenberger-Marjanovic Janja
Rappenstall 2237, Grabserberg

31. August 1936
Egloff Magdalene
Stütlihus, Grabs

31. August 1941
Aemisegger-Gantenbein Marianna
Postweg 2, Grabs

31. August 1941
Dürr-Bislin Theres
Egetenstrasse 16, Werdenberg
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EINLADUNG ZUM
SENIORENAUSFLUG  

«OETZ AM PIBURGERSEE»

Liebe Seniorinnen und Senioren im Pensionsalter aus Grabs (evangelisch oder katholisch) und 
Gams (evangelisch). Die Evangelische Kirchgemeinde Grabs-Gams und die Katholische Kirchge-
meinde Buchs-Grabs laden Sie ganz herzlich zu einem Seniorenausflug an den Piburgersee ein:

Freitag, 4. September 2026
8.30 Uhr	 Abfahrt Gams Zentrum	 8.45 Uhr	 Abfahrt Grabs Kirchplatz
8.34 Uhr	 Abfahrt Grabs Feld	 8.50 Uhr	 Abfahrt Grabs Hochhus
8.35 Uhr	 Abfahrt Grabs Feldgatter	 8.55 Uhr	 Abfahrt Grabs Spital
8.40 Uhr	 Abfahrt Grabs Stütlihus	 9 Uhr 	 Abfahrt Werdenberg Lims

Wer vom Grabser-, Studner- oder Gamserberg eine Fahrgelegenheit braucht, soll dies bitte bei 
der Anmeldung bekannt geben.

9 Uhr	 Die Reise führt uns via Feldkirch über die Autobahn durch den Arlbergtunnel nach  
	 Landeck und schliesslich nach Oetz am Piburgersee.
11.45 Uhr	 Ankunft beim Hotel Seerose.
12 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen – im Anschluss gibt es die Möglichkeit für einen Spazier- 
	 gang an oder um den See.
16.30 Uhr	 Rückfahrt nach Grabs – zum Teil über Landstrassen durch Imst und über den  
	 Arlbergpass.
19.15 Uhr	 Rückkehr an die Ausgangsorte.

Dieser Ausflug wird von den Kirchgemeinden Grabs-Gams und Buchs-Grabs finanziert, kann 
aber durch einen freiwilligen Unkostenbeitrag unterstützt werden.

Anmeldung bis Mittwoch, 26. August 2026
Evangelische Kirchgemeinde Grabs-Gams	 Sekretariat (081 750 30 50, nachmittags) oder
	 Pfarrer Martin Frey (081 750 30 53)
Katholische Kirchgemeinde Buchs-Grabs	 Sekretariat (081 750 60 50) oder
	 Seelsorger Raymund Disler (079 771 57 54)

 

SPARTAGESKARTE GEMEINDE 

Unter www.spartageskarte-gemeinde.ch fin-
den Sie eine Verfügbarkeitsanzeige, die für 
die nächsten sechs Monate pro Reisetag an-
zeigt, ob noch «Spartageskarten Gemeinde» 
verfügbar sind und wenn ja, zu welchem 
Preis. Zudem finden Sie auf dieser Seite alle 
relevanten Informationen und Bestimmun
gen.

Eine Reservierung oder ein direkter Kauf 
über diese Website ist nicht möglich. Der di-
rekte Verkauf dieser personalisierten «Spar-
tageskarte Gemeinde» erfolgt ausschliess-
lich am Schalter des Gemeindebüros im 
Rathaus Grabs unter Vorlage eines amtlichen 
Ausweises aller reisenden Personen. Eine Re-
servierung ohne direkten Kauf ist beim Ge-
meindebüro Grabs nicht möglich.

Damit durch das Gemeindebüro die kor-
rekte «Spartageskarte Gemeinde» ausgestellt 
werden kann, muss nebst der gewünschten 
Klasse auch angegeben werden, ob am ent-
sprechenden Reisetag ein gültiges Halbtax 
vorhanden ist. Die Verantwortlichkeit dafür 
liegt allein bei den Endkundinnen und End-
kunden selbst. Eine Prüfung kann nur wäh-
rend der Reise durch das Kontrollpersonal 
der öV-Branche erfolgen und liegt nicht in der 
Verantwortung der Verkaufsstelle.

Durch die Verkaufsstelle wird die «Spar-
tageskarte Gemeinde» wahlweise ausge-
druckt oder als Mobile-Ticket (QR-Code) per 
Mail zugestellt und kann in dieser Form dem 
Kontrollpersonal der öV-Branche auf dem 
Smartphone vorgewiesen werden. Sie ist je-
weils gültig auf dem GA-Geltungsbereich am 
Reisetag von Betriebsbeginn bis 5 Uhr des 
Folgetages.

Preisstufe 1 Gemeinde/Stadt (bis max. 
zehn Tage vor dem Reisetag erhältlich)

	 1. Klasse	 CHF	 88.00
	 1. Klasse Halbtax	 CHF	 66.00
	 2. Klasse	 CHF	 52.00
	 2. Klasse Halbtax	 CHF	 39.00

Preisstufe 2 Gemeinde/Stadt (bis max. 
einen Tag vor dem Reisetag erhältlich)

	 1. Klasse	 CHF	 148.00
	 1. Klasse Halbtax	 CHF	 99.00
	 2. Klasse	 CHF	 88.00
	 2. Klasse Halbtax	 CHF	 59.00

Die «Spartageskarten Gemeinde» sind kon-
tingentiert. Alle Gemeinden und Städte grei-
fen auf das gleiche schweizweite Kontingent 
zu. Ist dieses ausgeschöpft, kann schweiz-
weit bei keiner anderen Gemeinde oder Stadt 
mehr eine «Spartageskarte Gemeinde» für 
den gewünschten Reisetag gekauft werden.
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«Manchmal braucht es gar nicht viel, um den 
Alltag hinter sich zu lassen», meint ein Musi-
kant der Dorfmusig Grabs, während es dem 
anderen Vereinskameraden ziemlich ähnlich 
geht: «Ein Instrument in die Hand nehmen, 
gemeinsam musizieren und für zwei Stunden 
alles um sich herum vergessen – das erleben 
wir Woche für Woche.»

Dorfmusig Grabs – Und genau so ist es ... Mu-
sik ist weit mehr als Noten und Rhythmen. 
Sie schenkt Freude, schafft Erinnerungen und 
verbindet Menschen. Nach einem langen Ar-
beitstag oder einer anstrengenden Woche ist 
die Probe für viele der Moment, an dem sie 
abschalten, durchatmen und neue Energie tan-
ken können. Die heutige Zeit fordert enorm 
viel und somit ist es umso wichtiger, sich et-
was Gutes zu tun. In der Dorfmusig sind nebst 
dem Musizieren auch die Kameradschaft, der 
Zusammenhalt und die Freude am gemein-
samen Erlebnis zentrale Punkte. Hier entste-
hen Freundschaften, Erfolge können geteilt 
und gefeiert sowie viele unvergessliche Mo-
mente zusammen erlebt werden.

Im Dorf – fürʻs Dorf 
Im Dorf musiziert die Dorfmusig mehrmals 
pro Jahr. Sie darf für die katholische sowie die 
evangelische Kirche auftreten, erfreut die Be-
wohnerinnen und Bewohner des Pflegeheims 
und des Stütlihus ,̒ umrahmt mit Weihnachts-
musik die Adventsfenster usw. 

Höhepunkt des diesjährigen Vereinsjahres 
wird der Konzertabend am Samstag, 19. Sep-
tember 2026, in der Aula Kirchbünt sein. Tür-
öffnung ist um 18 Uhr. Die Festwirtschaft ist 
dann bereits geöffnet, das Konzert beginnt 
um 19 Uhr. Die Mitglieder der Dorfmusig freu-
en sich schon heute über viele Besucherinnen 
und Besucher. 

Etwas Neues wird es dieses Jahr am 
Dienstag, 13. Oktober 2026, während den 

Herbstferien geben. Die Dorfmusig macht beim 
Grabser Ferienpass mit und bieten eine Musik-
werkstatt an. Ein cooler Morgen mit fetzigem 
Sound, viel Power und Fun ist garantiert.

Interessiert?
Musizieren Sie ebenfalls gerne? Dann melden 
Sie sich doch gleich bei einem Vorstandsmit-
glied der Dorfmusig. Die Angaben finden Sie 
unter www.dorfmusig-grabs.ch.

DORFMUSIG GRABS – MEHR ALS NUR EIN VEREIN
Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen!

Jetzt

gespräch
vereinbaren!

Beratungs-

Zaunsysteme, Toranlagen, 
Sichtschutz, Geländer

Zaunteam Werdenberg 
Hochhausweg 2993
9470 Werdenberg
Tel. 081 740 30 06
werdenberg@zaunteam.ch

Im Rüümli

Gruppenstunden | Einzelstunden | Yogatherapie | Workshops

www.yogaimruemli.ch

E-Bike, MTB, Gravel, Rennrad, Touring-, 
Kinder-, Lasten- und Poschtivelo

Beratung / Service / Verkauf
Dorfschulweg 10  9472 Grabs SG

T +41 78 729 24 99   W passione-bici.ch

Bereit f
ür dein

e Ausfa
hrt? VELOSERVICE & VERKAUFVELOSERVICE & VERKAUF

FO
TO

G
RA

FI
E

Firmen- & Mitarbeiterportraits 
Immobilien • Architektur
Events • Kultur • Gastronomie
Drohnenaufnahmen

Kohlplatz • 9472 Grabs  
079 544 566 3
hallo@kohlplatz.ch • kohlplatz.ch
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VERANSTALTUNGEN IM  
BERGGASTHAUS VORALP

Bis 30. August
Cordon Bleu Wochen – zehn verschiedene 
Kreationen.

2. August
2. Frühschoppen (findet nur bei gutem Wet-
ter statt) mit Livemusik.

12. September bis 25. Oktober
Grabser Wildbret Wochen – das Beste aus 
Wald und Wiese.

Öffnungszeiten
9.30-21.30 Uhr

Küche durchgehend von 11.30-20.30 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Das Voralp-Team behält sich vor, 
bei schlechtem Wetter einen 

zusätzlichen Ruhetag einzulegen.

081 771 38 48, info@voralp.ch
www.voralp.ch

Der nächste Buuramart
steht vor der Tür: 

und no ganz viel meah!
Buuramart.ch

Samstag, 8. August 2026  
8.30 bis 12.00 Uhr
Marktplatz Grabs

> Infostand der Samariter                                       
> Festwirtschaft der Familie Tobler

WANDERUNG

Der Verkehrsverein Grabs organisiert am

Samstag, 8. August 2026 
(nur bei guter Witterung, 
kein Verschiebedatum)

eine leichte Wanderung mit folgender Rou-
te: «Schutzgunten–Bätzleregg–Bädli–Wer-
den–Ammagusa–Flerweid–Leverschwen-
di–Höhi–Voralp»:

	 Besammlung bei der Post Grabs um 9 Uhr; 
	 Abfahrt mit dem Postauto um 9.04 Uhr bis 
Haltestelle Schutzgunten, Gams;

	 Distanz: 6 km / Aufstieg: 480 m;
	 Reine Marschzeit ca. zwei Stunden;
	 Ankunft auf der Höhi ca. um 12.30 Uhr;
	 Verpflegung unterwegs aus dem Rucksack;
	 Am Schluss der Wanderung offeriert der 
VVG allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern Wurst mit Brot und ein Getränk in 
der Alpsennerei Höhi;

	 Anmeldung erforderlich bis 6. August 2026 
an info@verkehrsverein-grabs.ch oder Prä-
sident Christian Lippuner (079 331 24 93);

	 Auskunft über die Durchführung erteilt 
Christian Lippuner ab 7. August 2026.

Sommer-
nachtsfest
Freitag, 28. August ‘26 
ab 17.00 Uhr

Feiern Sie mit uns und geniessen Sie 
ein tolles Miteinander, kulinarische 
Leckerbissen und gute Musik. 

Der Erlös des Festes ist ein Beitrag für 
Lukashaus  Freizeitaktivitäten.

Lukashaus Stiftung 
9472 Grabs

081 755 35 00
info@lukashaus.ch
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